
 

 
agaSAAT® Marktbericht Juli 2024 

 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

Die anhaltenden Niederschläge verzögerten die Aussaat wesentlich. In vielen Regionen konnte die 

Aussaat erst Mitte Juni abgeschlossen werden. Andere Flächen mussten, aufgrund der anhaltenden 

Niederschläge ein 2. Mal gedrillt werden. Somit starten wir, trotz einer recht frühen Vegetation, sehr 

spät in die neue Saison. Das wird dazu führen, dass auch die Ernte in diesem Jahr deutlich später 

starten kann als in den letzten Jahren. Wir hoffen, dass der Herbst die notwendigen Erntezeitfenster 

zulässt und halten Sie über den weiteren Verlauf informiert.  

 

Kürbiskerne 

Die Containerkosten für den Import steigen weiter an und ein Ende des Preisanstiegs ist nicht in 

Sicht. Hinzu kommt, dass die Absätze im lokalen Markt im Ursprung wieder angestiegen sind. Das 

führt, entgegen den ursprünglichen Prognosen aus dem Ursprung, zu einen weiteren Anstieg der 

Preise. Wir raten dringend zu einer Absicherung der Bedarfe bis zum Ende des 3. Quartals. 

GWS - Qualitäten 

Qualitätsprobleme durch Feuchtigkeit, verursacht durch das Durchlaufen der unterschiedlichen 

Klimazonen reißen nicht ab und machen eine Überarbeitung der Ware notwendig. Seien Sie 

vorsichtig bei der Partieauswahl und geben Sie Acht bei günstigen Offerten, die dem 

Marktpreisniveau nicht entsprechen. Immer wieder kommen Lock-Angebote und Preis-Indikationen 

in den Markt, die sich aber nicht bestätigen lassen, da keine Warenabsicherung besteht.  

BIO-Kürbiskerne  

GWS A / AA Bedarfe können noch aus frühzeitigen Kontraktpositionen und Zukäufen gedeckt 

werden, die auf Basis der langjährigen Erfahrung und einem Forecast zur Absicherung der Mengen 

geschlossen wurden. Offerten aus dem Ursprung finden nur noch sporadisch statt. Wir raten 

dringend zur Absicherung der offenen Bedarfsmengen – falls dies noch nicht geschehen ist. 

Shine Skin A / AA erreichen ein neues Preis-Hoch, die Nachfrage ist ungebrochen hoch und die 

Verfügbarkeiten, gerade in Bezug auf die Qualität der Rohstoffe, sind stark begrenzt. Die steigenden 

Containerfrachten beeinflussen die weiteren Preissteigerungen ebenfalls.  

Anbau Niederrhein: Mitte Juni wurden die letzten Flächen des heimischen Anbauprojektes am 

Niederrhein bestellt – wir liegen mit der zeitlichen Planung 4 – 6 Wochen hinter den eigentlichen 

Saat- bzw. Pflanzterminen. Ein Teil der vorgezogenen Pflanzen wurde von Hand gepflanzt, da die 

Flächen aufgrund der anhaltenden Niederschläge nicht befahrbar waren und die  

Kürbis-Setzlinge, die im Gewächshaus vorgezogen wurden, bereits zu groß für die  

Pflanzmaschine waren.  

Sollten Sie Interesse haben, mehr Nachhaltigkeit in die Supply-Chain ihrer Kürbiskerne  

zu bringen, begleiten wir Sie gerne bei der Produkteinführung und Freigabe unserer  

lokal angebauten Kürbiskerne vom Niederrhein. 

 



 

 
Blaumohn 

Die Unterschiede im Entwicklungs- und Wachstumsstatus sind lokal sehr unterschiedlich. Während 

der Wintermohn in wenigen Wochen erntereif sein wird, hat der aufgrund der nassen 

Witterungsverhältnisse und späten Nachtfröste spät gesäte Sommermohn noch einen langen Weg 

vor sich und wird auch erst später als normal geerntet werden können. Wir hoffen, dass sich die 

Wetterbedingungen bis in den späten Herbst halten um die notwendigen, trockenen Erntezeitfenster 

für eine gute Ernte zu garantieren.  

BIO-Mohn aus der letzten Ernte ist weitgehend abverkauft, die Preise für verbleibende Restpartien 

erreichen ein neues Preis-Hoch. Viele Verarbeiter entscheiden sich zu warten und das Eintreffen der 

neuen Ernte in Deutschland, den Niederlanden und Österreich abzuwarten. Sollten Sie es nicht 

schaffen, die Periode bis zum Eintreffen der neuen Ernte (wir rechnen mit verfügbaren Mengen ab 

Oktober) raten wir dringend zu einer Absicherung der Bedarfe bis zum Jahresende, um einen 

reibungslosen Anschluss zu garantieren. Zögern Sie nicht bei der Absicherung. 

Unser BIO - Eigenanbau in Deutschland, Österreich und den Niederlanden ist aufgrund der 

Wetterbedingungen deutlich später gesät worden als ursprünglich geplant. Ein ausführlicher Bericht 

über die aktuelle Lage in den Feldern folgt zu einem späteren Zeitpunkt auf der Homepage 

www.agasaat.de 

agaBLUE® - die ersten Wintermohn – Bestände werden im Laufe der kommenden Wochen erntereif 

und wenn das Wetter es zulässt, beginnen wir zeitnah mit der Ernte und Aufbereitung der Ware, um 

einen reibungslosen Übergang und eine garantierte Warenversorgung absichern zu können.  

Sesamsaat 

Die Preise für Sesam sind nach wie vor fest. Nigeria bleibt nach wie vor die wichtigste Sourcing-

Region. Hier liegen die Preise über dem Angebot aus Indien und Pakistan. Verzögerungen bei der 

Wareneinfuhr und Kontrollen in den Europäischen Häfen nehmen unverhältnismäßig viel Zeit in 

Anspruch und verzögern die Importe. Gehen Sie auf Nummer sicher und planen Sie langfristig mit 

einem entsprechenden Sicherheitsbestand, um auftretende Verzögerungen in der Warenversorgung 

vorzubeugen.  

BIO-Sesam geschält: auch wenn es mittlerweile wieder vereinzelt Offerten aus Pakistan gibt, 

entspannt das nicht das preisliche Gefüge am Markt. BIO-Ware bleibt nach wie vor knapp. Auch hier 

machen uns die gestiegenen Verschiffungskosten und Verzögerungen bei der Einfuhr zu schaffen und 

raten zu einer Absicherung bis ins 3. Quartal 2024 hinein.  

BIO-NATURLAND SESAM: In wenigen Wochen werden die letzten Container aus der Winterernte 

unseres Anbauprojektes in Afrika im Hamburger Hafen eintreffen. Zusätzliche Mengen sind im 

Ursprung nicht mehr verfügbar. Wir gehen davon aus, dass wir ab September wieder Mengen aus 

der Sommerernte in Afrika absichern können. Sollten Sie Möglichkeiten haben, eine  

langfristige Bedarfsmengenplanung zu erstellen, wäre das bei der Absicherung der  

Mengen der Sommerernte sehr nützlich. Bitte kontaktieren Sie Ihren Ansprechpartner  

bei der agaSAAT GmbH, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen.  

 

http://www.agasaat.de/


 

 
 

Leinsaat  

Auch wenn die Importzölle für Leinsaat aus Russland nur schrittweise angehoben werden – die 

Marktpreise sind im Laufe der letzten Wochen drastisch angestiegen. Die durch die EU vereinbarten 

Importzölle sind ein Grund – viel schwerwiegender ist jedoch die unklare Situation der 

Warenversorgung aus Kasachstan. Hochwasser und Überflutungen haben zu einem deutlichen 

Verlust im Anbau geführt, auch hier hat die Aussaat viel später als geplant stattgefunden. Die 

anhaltenden, nassen und kalten Witterungsbedingungen lassen keine positiven Prognosen zur neuen 

Ernte zu. Außerdem beeinflussen extreme Wartezeiten an den EU-Grenzen zu einem deutlichen 

Anstieg der Import- und Logistikkosten. Zögern Sie nicht bei der langfristigen Absicherung der 

Bedarfsmengen! Unsere Eigenzüchtungen agaSUZANNE® und agaGOLDFLAX® aus Anbau  

in Deutschland, Ungarn und den Niederlanden entwickeln sich aufgrund der nassen 

Witterungsbedingungen deutlich verzögert. Teilbereiche mussten im Mai nochmals komplett neu 

gedrillt werden, da die erste Aussaat im März & April durch die anhaltenden Regenfälle zerstört 

wurden. Somit ist die Entwicklung deutlich später als geplant und wir können noch keine sichere 

Prognose zum weiteren Verlauf aufzeigen.  

Sonnenblumenkerne 

Die Rohstoffpreise sind im Laufe der letzten Wochen deutlich gestiegen. Ein Großteil der 

Schälbetriebe in Bulgarien hat die Produktion gestoppt, um sich auf die neue Ernte vorzubereiten. 

Das begrenzt die Verfügbarkeit und die Angebotsauswahl im Ursprung drastisch. Sollten Sie über die 

kommenden Wochen noch offenen Bedarfe haben, raten wir zur Absicherung auf dem aktuell, 

höheren Preisniveau. Bis zum Eintreffen der neuen Ernte dauert es noch und die Prognosen der 

neuen Ernte lassen aktuell keinen Rückgang der Rohstoffpreise vermuten. Aus der Ukraine fehlen 

eindeutige Informationen zu den aktuellen Ernte-Erwartungen und Angebotsmöglichkeiten. 

BIO-Sonnenblumenkerne bleiben nach wie vor knapp. Erste Abschlüsse für die neue Ernte zeigen, 

dass sich Angebot und Nachfrage auch langfristig nicht ausgleichen werden. Aktuell ist die Nachfrage 

nach BIO-Sonnenblumenkernen immer noch deutlich höher als das Angebot.  

Auch im NATURLAND – Anbau haben wir dieses Jahr mit einem deutlichen Preisanstieg zu kämpfen. 

Im Vergleich zum Vorjahr werden hier erste Offerten aufgezeigt, die bis zu 25% über dem Preisniveau 

des letzten Jahres liegen. Die Nachfrage nach NATURLAND-Ware bleibt uneingeschränkt hoch.  

BIO-Nigella / Schwarzkümmel: Die Ernte in Ägypten ist gut angelaufen aber das Preisniveau im 

Ursprung ist nach wie vor sehr hoch. Wir empfehlen mit der Absicherung der Bedarfsmengen  

noch zu warten, bis sich der Markt entspannt. Wir erwarten, dass sich das preisliche Niveau  

im Laufe der nächsten 2 – 3 Wochen noch etwas entspannen wird und halten  

Sie über die weiteren Entwicklungen auf dem Laufenden.  

Auch in Syrien steht die Ernte kurz bevor, zum aktuellen Zeitpunkt gibt es aber noch  

keine verbindlichen Offerten zur Absicherung der ersten Mengen. Die Ausfuhr aus 

Syrien ist nach wie vor ein sehr schwieriges Unterfangen aber mit dem notwendigen 

Know-How ein lösbarer Ansatz.  

 



 

 
 

agaSAAT FOOD SAFETY Programm  

 

Kennen Sie bereits die Vorteile unseres agaSAAT – FOOD SAFETY – Programm? 

Saaten und Gewürze sind Agrarrohstoffe, die nach der Aufbereitung zu Lebensmitteln – und somit zu 

Vertrauensgütern werden. 

Mit Anstieg der Temperaturen steigt auch das Risiko eines Schädlingsbefalls. 

Gerade in diesem Fall greift das agaSAAT – FOOD SAFETY – Programm ein und bietet Ihnen das 

gesamte Rundum-Paket sowie das Know-how aus über 30 Jahren Kernkompetenz. Denn unsere 

Dienstleistungen sind so flexibel wie ihre Anforderungen! 

 

- Einlagerung im abgetrennten Quarantänelager 

- Druckentwesung mit natürlicher Kohlensäure in den am Standort Neukirchen-Vluyn 

installierten Hochdruck-Kammern (auch für BIO-Produkte zugelassen) 

- agaSAAT Feinreinigung (bei Bedarf auch mit Farbsortierer & NIR-Technologie) auf den 

technisch hochmodernen Reinigungsanlagen  

- Abpacken als Sackware / Big Bag-Ware und Palettierung, Etikettierung nach Vorgabe des 

Kunden  

- Einlagerung und Vorratshaltung unter Temperatur- & Luftfeuchtigkeits-geführten  

IFS – FOOD-Bedingungen, CO2 neutrale Lagerhaltung 

Sämtliche notwendigen Prozess-Schritte führen wir für Sie in einer Hand durch. Dieser Service und 

das Knowhow zusammengeführt an einem Standort ist in Deutschland einzigartig! 

Gerne bieten wir Ihnen unsere Leistungen und das dazugehörige Know-how auch als Dienstleistung 

an. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.  

Weitere Einzelheiten zum agaSAAT FOOD SAFETY – Programm finden Sie unter  

 

      www.agasaat.de 

 

Haben Sie Fragen oder wünschen ein individuelles Angebot?  

Sie erreichen uns unter der Rufnummer +49 (0)2845-91460 

 

 

 

 

http://www.agasaat.de/

